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litätskontrolle lange vor deren moderner Pro-
pagierung. Seine fachliche Tätigkeit übte er mit
Freude und Begeisterung aus. Seine radiolo-
gischen Beurteilungen waren von klinischer
Kompetenz geprägt. Die Röntgenabteilung am
St. Claraspital erlangte unter Maurice Grosjean
hohes Ansehen. In seinem Institut herrschten
ein guter und wohlwollender Geist nebst Effi-
zienz (Führungskurse waren entbehrlich). Mau-
rice Grosjean war seinen Patienten als warm-
herzige, einfühlsame und lebenskundige Per-
sönlichkeit zugewandt; er nahm sich Zeit und
begegnete dem Patienten als Menschen – ganz-
heitliche Medizin in der Tat! Hinter dem Arzt
stand eine aussergewöhnliche Persönlichkeit,
beseelt von Offenheit, Teilnahme, Humor und
geistreicher Verve und Charme aus der Roman-
die. Maurice Grosjean war ein begabter und tief-
sinniger, oft ein amüsanter Erzähler. Er war ein
Philosoph und ein gottesgläubiger Mann. Ein
breites allgemeinkulturelles Fundament prägte
den Geist seines Hauses; diesem untrennbar
verbunden und ihn mitprägend war die kulti-
vierte, geistvolle und feine Art und Eloquenz
seiner Gemahlin. 

Prof. E. Gemsenjäger
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Nachruf

Zum Gedenken Dr. med. Maurice Grosjean

Kürzlich ist im Alter von 78 Jahren unerwartet
Dr. med. Maurice Grosjean, ehemaliger Chefarzt
für Radiologie am St. Claraspital Basel, verstor-
ben. Maurice Grosjean war ein hervorragender
Arzt und eine aussergewöhnliche Persönlich-
keit. Er stammte aus einer angesehenen Neuen-
burger Familie und verbrachte seine Jugend in
La-Chaux-de-Fonds, wo sein Vater Radiologe
war. Hohe Professionalität kennzeichnete sein
ärztliches Wirken, beginnend mit einer breiten
Grundausbildung (u.a. mit Pathologie und
Chirurgie), gefolgt von grosser Erfahrungs-
sammlung während der Ausbildung zum Radio-
logen und während seiner Chefarzttätigkeit
(1960–1990); er war stets um sorgfältige Weiter-
bildung und notwendige neue Entwicklungen
seiner Abteilung bemüht. Auch überprüfte Mau-
rice Grosjean seine – damals konventionell
radiologisch erhobenen – Befunde und Dia-
gnosen, insbesondere des Magendarmtraktes,
später die sonographischen Befunde, indem 
er sich häufig die Realität im Operationssaal
anschaute – Evidenz-basierte Medizin und Qua-

Ärztegesellschaft des Kantons Bern

Medizinischer Bezirksverein Bern-Stadt

Umteilung von der ordentlichen beamteten
in die ordentliche praktizierende Mitgliedschaft
von

Dr. med. Marzio Elvezio Egidio Sabbioni, Fach-
arzt FMH für Innere Medizin und Psychiatrie
und Psychotherapie, Hochfeldstrasse 41,
3012 Bern (Übernahme der Praxis von Dr. med.
Barbara Federspiel per 19. Juli 2004)

Einsprachen gegen dieses Vorhaben müssen
innerhalb von 14 Tagen seit dieser Veröffent-
lichung schriftlich und begründet dem Präsi-
denten des Medizinischen Bezirksvereins
Bern-Stadt eingereicht werden. Nach Ablauf
der Einsprachefrist entscheidet der Vorstand
über die Umteilung.

Der Vorstand des MBV Bern-Stadt
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Maurice-André Grosjean (1925) 
Facharzt für Nuklearmedizin und Facharzt
für Radiologie, 4052 Basel
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